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Ordnungsbehördliche Verordnung 
 

über die Sperrstunde in den Gast- und Schankwirtschaften der Gemeinde 
Kirchhundem 

 
 
 
Aufgrund der §§ 1 und 29 des Gesetzes über Aufbau und Befugnisse der Ordnungsbehörden 
(Ordnungsbehördengesetz - OBG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 13.05.1980 
(GV.  NW. 528 / SGV. NW. 2060), zuletzt geändert durch Gesetz vom 07.03.1990 (GV. NW. 
S. 201) in Verbindung mit § 18 des Gaststättengesetzes vom 05.05.1970 (BGBl. I S. 465, 
ber. S. 1298) zuletzt geändert durch Gesetz vom 16.12.1986 (BGBl. I S. 2441) in 
Verbindung mit § 18 der Verordnung zu Ausführung des Gaststättengesetzes 
(Gaststättenverordnung - GastV) vom 20.04.1970 (GV. NW. S. 119 / SGV. N W. 7103) 
zuletzt geändert durch Verordnung vom 21.02.1984 (GV. NW. S. 196) wird von der 
Gemeinde Kirchhundem als örtliche Ordnungsbehörde gemäß Beschluss des Rates der 
Gemeinde Kirchhundem vom 28.05.1991 für das Gebiet der Gemeinde Kirchhundem 
folgende ordnungsbehördliche Verordnung erlassen: 
 
 
 § 1 
 
In den Gast- und Schankwirtschaften wird die Sperrstunde aufgehoben: 
 

vom 31. Dezember zum 1. Januar 
 

von Rosenmontag zum Fastnachdienstag 
 

vom 1. zum 2. Mai 
 
An folgenden Tagen wird der Beginn der Sperrstunde auf 3.00 Uhr festgesetzt: 
 

von Donnerstag zum Freitag vor Rosenmontag 
 

von Samstag zum Sonntag vor Rosenmontag 
 

vom 30. April zum 1. Mai 
 

an den Schützenfesten zum Samstag, Sonntag, Montag und Dienstag 
- jeweils für den Bereich der betreffenden Ortschaften -. 

 
 
 
 
Satzung vom 18.06.1991, in Kraft am 27.06.1991 


